
Bank Nachricht.
Applikation soll bei der nächsten Gesetzgebung

von Pennsylvanien gemacht werden für die Jncor-
poration einer Bank mit allgemeine« DiSconto«
,ind andern Bankier-Privilegien, welche in der
Stadt Catasauqua, Lecha Caunty, errichtet werden
soll, unter dem Namen : ?Farmers und M e-

chanicS Bank von Catasauqua," mit
einem Capital von Zweihundert tausend Thaler,
und mit dem Privilegium, dasselbe auf Drcihun-
dert tausend Thaler vermehren zu dürfen.

George Friederich,
Jacob Deila,
Abrain. Röhn,
Samuel Sanier,
Rot>«rt Oberlo,
Joseph Lichxnwalter,
David Thoma«,

William (Setz,

«cor« Deilo,
William Biery.
«Lal. Kre-kel,
Daniel Beisel,

SharttS G. Schneller,

Peter Steckel,
«Harle« Miller,
Owen
I. W. Weaver.
David A. Toinbler, 1
? B. Marlin,
Joshua Hunt, jr.

Paill Balliei,'

Jofiak Nagel,
David O. Sarlor,
Edwin Mictle»,
Salonion Fogel,

Jonaö Velr.),
W. Klotz,

George Roll»!
Peter Trorell, jr.
Joseph Sieg-r.
John Weber,
George Rex,
John Minnich, jr.

, William Wind,
Charte- ?^en.
Joseph Miller,
Jacob Seipel, sen.
Thos F. Büß,
Peter Micklw,
John Trorell,
A. ?. G. Dub«,

Jacob Rupp,
Daniel A. «Äuch,

Henry Knekinerv,
leremiah Riller,
Peter Roll?.
lll'srl.s Kidd,

Leopold Pick,
Meubc» Patterson,
B- F. Strond,
Thoma« Friederich.
Eha«. W. Rau,
Viathan Frederich,
William L. Zegely,
Sanmc! Romig,

Calomon Kemmcrer,
Meisen Werkheiser,
George Aortz,
Jesexn K idd.
Charles Nolf,
NathanFrgle»,
Z«h» William«,
Samuel Lolver,

Isaac E. C handler,
lame« W. FuNer,
William Miller,
A. H. Gilbert,
lame« Ginder,

John Heß,

Nathan Sieger,
Jacob Beisel,
Owen Kern,
Joel Sentz,

A, S. McTarw,

Mober» Stecket,
Joseph Biero,

kkphraitti Micklen,
A. I. Seagreave«,
JameS Keck,
Beuj. F. Beisel,
Hirani Balliet,
A. b, Desh,
A. W. Ainsey,

Ealasaugua, May 13. 18K3. nq<>M

Steves Wandpapier Waarenlager.

Dnrton öc Laning
Fabrizirer und Jmporteurer,

V.o. 124 Arch Strape, St« Thüre oberhalb der Sic»,
. Philadelphia,

Wo gefunden werden kann das größte und schön-
ste Assortiment in der City.

Käufer vom Lande werden es zu ihren, Vortheil
ttrn an unserm Stohr anzurufen, wo sie mit ei-
» vorzüglichen Artikel, an den niedrigsten Prci-

friedigt werden können.
temberLl, 1853. nq3M

Asfignit-Verkaus.
schätzbarer WirthöhauS - Stand und

Bauerei zu verkaufen.
Samstag« den 29sten Oktober, zwischen I und

i Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst
öff.ntlich verkauft werden > .>
DaS wohlbekannte WirthShauS

und Bauer« i,
jetzt bewohnt von John G, Brunner. Dasselbe
ist gelegen in Springfield Taunfchip, BuckS Co.,
an der öffentlichen Straße die von Bethlehem und
Allentaun nach Quakerlown führt, und gewährt
«Ine herrliche Aussicht in die umliegende Gegend.
Die Bauerei enthält 43 Acker und 85 Ruthe»
Land, wovon 7 AckerLolz-, 6 Acker Schwannn-
und der Rest vom besten Bauland ist, in einem

.
hohen Culturstande. Die Verbesserungen sind

Ein doppeltes Lstöcki-
ges steinernes Haus
mit einer angebauten
großen Lstöckigen Kü-

WWW E V che; daSganzeGebäu-
WWMZWWMs de ist bequem im Stu-

ben eingetheilt, wie es für ein Gasthaus schicklich
ist; sammt geräumiger Stallung und Schcd,
Blockscheuer, Setdcrmiihle und Preße, steinerner
Schmiedschap, nebst andern nöthigen und zu ei-
nem wvhleingerichtetcn Wirthshaus gehörigen
Aussenaebäuden. An der Thüre des Gasthauses
befindet sich ei» Brunnen niesehlende» vorzüglichen

Äassers und ein Aepfel'Bauingarten der auserle-
sensten Obstarten ist auf dem Lande.

Sollte es Käufern schicklich sein, so wird das
Tigenthun, in Lotten verkauft werden, mit unge-
fähr 2V Acker zu den Gebäuden. Es ist dies ei-
-I>er der besten WirthShauS-StandS in diesem Lan-
destheile und bietet vorzügliche Jnducements zu
Personen die ein solches Eigenthum wünschen.

Die Bedingungen werden am Verkaufstage be-
kannt gemacht. Wer das Eigenthum zu besehen
wünscht, beliebe entweder bei Io h n G. B r u n-
ner, der darauf wohnt, anzurufen, oder bei dem
Nnterschriebenen, nahe Coopersburg, Lecha Co.

A. K. Wittman, Assignie.
SSS"Zur nämlichen Zeit sollen auch daselbst ein

Pferd, eine Nase« und eine Quantität FenSpso-
sten verkauft werden.

September 28. nqsm

Haus, Lotte und Land
privatim zu verkaufen.

Der Uiiterschriebene bietet sein schätzbares Stadt-
Eigenthum, gelegen in der Süd öten (vorhin Wil-
liam) Straße, in Allentaun, zum Verkauf an,
bestehend aus einer Lotte v'in 31 Fuß Front und

23t) Fuß Tiefe, mit einem großen .

Lstockigen Frähm-WolinhauS,
Schlachthaus, Fleischhaus mit

einem Eiskeller, u. s. w. Da dieses Eigenthum
ganz nahe an der Hauptstraße, in einem angeneh-
men Theile der Stadt, liegt, so ist eS besonderer
Beachtung werth. Ebenfalls:

Acht Acker vorzügliches Bauland,
gerade gegenüber der Stadt, in Salzburg Taun-
fchip, gelegen, grenzend an Land von John Wag-
ner und William Frey. Diese» Land kann mi»
dem obigen Eigenthum verkauft werden.

FS» des Nai»«»e wende man sich an
Newel

Pennsylvania

Dreiuig, NeW Sc Breinig,
Süd-Ost Ecke der 7ten und Hamilton

Straße,
Allentown, Pa.,

Zeigen ihren Freunden und einem geehrten Publi-
kum acht»ng«voll an, daß sie in Gesellschaft getreten

Kaufinannö-Schneider-Geschäst,
welche« letztbin von "Religh «nd Breinig" betrieben

wurde, im Großen und Kleinen forlzubetreiben ? Sie
bedienen sich daher dieser Gelegenheit, den alten Kun-

den der letztherigen Firma sowie alle» Neuen, die sie
mit ihrer Kundschaft beehren mögen, die Anzeige,»
»lachen, daß sie aUbereit« da« Geschäft um viele» er

sehr großen Vorrath
von den modigsten Gittern für Spätjahr »nd Winter
geeignet, neulich eingelegt, ihren« jetzigen großen Sloct
beigefllat haben, und um ihre bereit« große und schöne
A»«wahl mit desto besseren Vortheil ihren Kunden
pigcn zu können, habe» sie da« große und geräumige
Zimmer, bekannt al« Wilson'« Ecke bezogen, >vo sie jetzt
so eingerichtet find, daß sie alle Ansprechenden auf die
vknklilichffeund billigste Weise mit Kleidern von jeder
Benennung versehen können. Sie haben ven den

vornehmsten Gütern, die irgendwo anzutreffen sind
und sie schmeicheln sich so billigverkaufen zu können,
al« die« in Sladt oder «and geschehen kann. Ihr
jetziger Stock Waaren, der alle« in sich saßt, wa« in
einem gut eingerichteten Kleider Laden anzutreffen ist,
besteht zum Theil an«
Tuch von allen Farben und Preisen; Cas-

innere, Sattinetö, Westenzeug von jeder
Benennung, entschließend schwarze Sa-
tin, Figurirte, Cashmere, Marseilles,
u. s. w., feine Hemden und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatten, Strümpfen,
Hosenträger,

nebst einer großen Verschiedenheit anderer inihr Aach
einschlagende Artikel, zu umständlich alle hier anzu-
führen. Ihr Stock

FMige Kleider,
der alle« in sich faßt, wa« man nur zn haben verlangt

Ist groß und umsaßend, ist nach der besten Manier ver-
fertigt und ist an Schönheit, Wohlfeilheit und Dauer-
haftigkeit nicht zu übertreffen. Wer bei ihnen anruft
kann« nicht fehlen, denn keine andere al« gute "Filts"

Kunden Arbeit
wird wie gewöhnlich die strengste Aufmerksamkeit ge-
schenkt werden, und indem sie selbst praktische Schnei-
der sind, und alle Arbeit linier ihrer direkten Aufficht
steht, und sie keine andere als fertige Arbeiter beschäf-
tigen, so hoffen sie in allen Hinsichten völlig Zufrieden-

Dankbar fitr die ihnen bereit« zu Theil gewordene
Unterstützung hoffen sie durch Pünktlichkeit und Fleiß
sowie auch gute und billige Arbeit sich ferner de« Zu-
trauen« de« Publikum« würdig zu machen.

I. Jsaac Breinig,
John Neligh,
John L. Breinig.

Allti.town, Sept. 7. IbSK. n>i?M

Smith ttttb Westce,
Groeers

und Händler in Provisionen, Theen, Weinen, Li-
quören, u, s. w.

Q. aben ihr Lokal verlegt von No. 222 Nord 2te
Straße (neben dem schwarzen Pferd Wirthkhau«)

nach den,

Nordwestlichen Ecke der Delaware Avenue und
Vlne Straße, Philadelphia,

wo sie ein große« Assortiment von Güter auf Hand
haben, auf die sie dieAufmerksamkeit von Land-Tlohr-
haltern und Andern zu lenken wünschen.

September 23, 1853. n>i?M

BuchM^en^
lustrirt sind; ebensall«, die populärsten Werke von
T. S. Arthur, darunter ?A rth u r'« So t-
tageöibrar y."

Intelligente und unternehmende Männer werden
diese« lal« eine angenehme und profilliche Beschäfti-
gung finden. Für da« Nähere addreßire man (post-
ftei)

I. W. Bradley, Publischer,
No. 4? Nord Gierte Straße, Philadelphia.

September LS. nqNM

Eine schätzbare Plantasche
auf öffentlicher Bendu zu verkaufen.
Donnerstags de» Zten November, am Mittag

um 12 Uhr, soll auf dem Platze selbst, öffentlich
verkauft werten »

Eine schätzbarePlamtasche,
gelegen l» Niedermacunglt Taimschip, Lecha Cann-
ty, gränzend an Land von Gideon Andres, Wil-
liam Henry, Neuben Kehm und anderes - enthal-
tend 51 Arlcr, mehr oder weniger. Die Verbesse-
rungen sind

Ein zweistöckiges steinernes
Woh ich cvuiS»

angebauter Vlockküche, Blocksche»
er, Schweinestall und andere Nebengebäude. Ein
nichfrhlcndcr Brunnen ist vor der Thiire, und ein
Baumgartcn von Aepfel und vielerlei anderes
Obst ist auf dem Lande, sowie auch eine Eisenerz-
inine wie keine bessere in der Gegend ist daraus,
und ist all vom beste» Bauland in guter Ord-
nung.

No. 2. Ein Stück Holzland,
gelegen in Obermilford Taunschip, Lecha Caunty,
grenzend an Land von Valentin Wieder, JohnJarret und anderes, enthaltend 10 Acker, mehr
oder weniger, und ist mit gutem jungen Holz von
jeder Art bewachsen, und ist ebenfalls eine gute
Eiscncrzminc darauf.

Es ist das hinterlassene Vermögen drS verstor-
benen John Ort t, lcythin von Mderma-
cungie Tannschip.

Die Bedingungen und Aufwartung am Ver-
kaufstage

Von den Erben.
KS-Wenn obiges Eigenthum nicht verkauft

wird se soll e« am besagten Tag auf 1 Jahr ver-
lehnt werden.

Oktober 12. t,ql!m

Achtung!
Nord-Wheithall Neifel Rängers !

»I Ihr habt Euch in voller Uniform
K 1 zur Parade zu versammeln am Sam-
Al stag den 29sten Oktober, um Il>Uhr

Vormittags, am Hause von Dav.

«AHk Laury, (Schlatt Damm, LechaCaunty.) Pünktliche Beiwohnung

rf It N wird erwartet, Inden, Abwesende 8 lHI Strafe zu bezahlen haben.
Auf Befehl von

DavidLaury, Tapt.
Waschington Ranger«,

Eavt. S, SchsoSer, W»ettt«?«den beiwohnen.
Ofto?et n»?w

Wichtig für Kaufleute!

Weimer, Breiiii,! ö5
Machen hierdurch ihren Freunden und den Kauf-

leuten im Allgemeinen bekannt, daß sie sich etablirt ha.
ben al«

Wholesale
Commission MerchantS

Produkten Händler,
No. 24L Waschington Straße, New Jork.

Sie sind im Stande die beste» Induccmcnl» zu ef-
seriren für Kaufteute von Pennsploanien sewehl alt
andern Staate», »n> ihre verschiedenen Maaren au»

diesem Markte zu beziehen, wodurch sie zu allen Zei-
ten einen bessern Preis als wenn sie

öffnende, da« Resultat bei dieser Zeit vielmehr zu ih-
rer inaleriellen Aeschästk-Wohlfahrt beigetragen ha-
ben würde.

st,

"e e^
Nähere« ist jederjeit zu erfahren bei

' George Wenner,
Peter B. Breinig, jr.

Francis H. Weidner.

C. »nd L. Denison, 82 und 84 Derot, i
Silkmar, Shiffald u. C0.,226 Front St. I New-
parper und Brüder, PubliSher«, 327, 329

und ZÄI Pearl St. > Vork.
Stone, Star und Co., 34 Courlland St. '
David D.Wagner, President der Easton B'k.Easton.
Xugustu« Siickenbach, Esq. ) '

Jacob Rice, > Bethleheni.
Arider und Serch, Z
Briin und Reninger,
lame« F. Klein und Co. > Zlllenltwn.
Weidner und Söqer, z

Oktober S, 1553. nqbr

Große und wohlfeile

Ostn- und Mechschmiederei,
N«. 13, West Hamilton-Straße, Allentaun.

Der Unterschriebene macht dem geehrten Publi-
kum die Anzeige, daß er die Ofen-- und Blcch-
schmiedcret, (früher von Israel Aingling betriebe»)
am obigen Standplatz anfs Neue fortsetze» wird,
und zwar auf die großartigste Wcise. Er wird
fortwährend auf Hand halte» und auf Bestellung
verfertigen:
Globe Kochöfen für Holz und Kohlen ;

Capital Kochöfen do.; Delaware
Kochöfen; Portable Range;

Office-, Bärstuben- und
Parlor-Oefen.

Das dazu gehörige Kvch-Gcschirr ist auf dir
dauerhafteste Weise verfertigt.

Rohr »md Blechgefchirr
wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.

Dachdeekc» mit Blech
wird aus die beste Art verrichtet und Dachka »'

deln werden immer von den besten geliefert.
Jede Art Flickarbeit wird aus die kürzeste An-

zeige gethan lliid altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
»nd Blei an den Hochs!."» Preisen in, Austausch
für Waaren angcniunnien.

Seine Preise werden in allen Hinsichten so bil-
lig sein als irgendwo sonst und dann wird »och

Fünf Prozent 'Abzug für Cäsch
erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,
Alle die ihr etwas aus diesem Zache braucht, und
ihr werdet es zu eurem Vortheil sinden.

Owen R. Hoffman,
Durch Israel Aingling, Agent.

die »och i» den alten Büchern an
Israel Z) ingli » g schulde», belieben inner-
halb 6 Wochen entweder an ihn selbst oder an
Williain Maddern abzubezahlen, denn die-
selben müssen in Reinheit gebracht werden.

October S. > nqZM

Haus zu verlehnen.
AM Ein gutes neues Wohnhaus, gelegen
.j»»H»H.nahe Wriesemer's Gasthaus« in Südwheit-

hall, Vecha Eaunty, ist zn verlohnen. Besitz n'iid
am l strn nächsten April gegeben. Dasselbe wür-
de sich gut für einen Taglohner paßev. Das Nä-
here bei dem Eigenthümer.

E. Franklin Buh.
Oktober 19. n»?m

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dein Wai-

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samstag den

29sten October, um Ii) Uhr Vormittags, auf dem
Platze selbst, öffentlich verkauft werden :

Zwei gewisse Striche Land,
gelegen in Süd-Wheithall Taunschip und vorbe-
sagtem Caunty.

No. 1.
gränzend an Land von Christopher Freiman, Dan-
iel Schneider, Henry Roth, Daniel Roth und
Henry Schaadt, enthaltend 11k Acker und 8 Ru-
the», genaues Maaß. Die Verbesserungen da-

rauf sind!
Ein doppeltes zweistöckiges stei-

Wohnhaus, große
Scheuer, Welschkorn,-

Wagen- und Waschhaus, so wie andere Aussen-
gebäude; ein guter Obstgarten befindet sich eben-
falls darauf. Vom Lande find ungefähr 2t> Acker
Schwamm, und etwa 15 Acker sind mit gutem
Holz bewachsen, und der Nest ist prächtiges Bau-
land unter guten Fensen.

No. 2.
Dies Ist ein klares Stück Land, gelegen In dem-

selben Taunschip; gränzend an Land von Daniel
Roth, Peter Mickly, Henry Schaadt, Henry Sny-
der und George Sterner; enthaltend 1t) Acker, ge-
nauesMaaß.

Es ist dies das hinterlassene Vermögen des ver-
storbenen lohnSchaaVt, letzthin von besag-
tem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

MSTW,!«-"'«-.
Durch die Court?N. Metzger, Clerk.

October 5. nq4>»

Schä tzbareö
Stadt-Eigenthum

Durch privat Handel zu »erkaufen.
Der Unterschriebene bietet hiermit durch privat

Handel zum Verkauf an, eine prächtige Lotte in
der Allen-Straßc der Stadt Allentann, dicht bei
Reese'sWirthshaus, gelegen. Darauf befindet stir

ein prächtiges zweistöckiges back-
Wohnhaus, neulich er-

mit der Hydrant an der
Thüre, Främstall,e'. Das Haus ist 1k Fuß in
Front und 36 Fuß in der Tiefe, und überhaupt
sehr gut eingerichtet. Die Lotte enthält 21) Fuß
Front und 23t) in der Tiefe. .

Personen die das Eigenthum zu besehen wün-
schen, belieben sich bei dem Eigenthümer, der da-
rauf wohnt, zu melden, wo auch das Weitere zu
erfahren ist.

Edward Hellman.
October 5. nq lm

N a chri ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Jacob Holben, letzthin von
Lynn Taunschip, Lccha Caunty, angestellt worden
sind. ?Alle solche daher, die noch aus irgend eine
Weise an besagte Hinterlassenschaft schnldig sind,
werden ersucht innerhalb sechs Wochen bei den Ad-
ministratoren anzurufen und Richtigkeit zu ma-
chen ?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machn» haben, sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dein festgesetzten Zeiträume einzuhändi-
gen an

Andreas Holben, Weißenburg.
Jacob Holben, Heidelberg.
David Holben, Lynn.

October 5. nqkm

Kurire dich selbst !

Der Taschen-Eseulapius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

William Aoung, KI. l).

gerissen bar. -

.

Cent» in einem Briefe sendet, erhili
ein Eremrlar diese« Vuches durch die Pest zugesandt,

Addrejiire xestsrei:
Dr. Wm. Aoung,

Ne. Spruce St.. Philadelphia.
September l t, IX>!!. nqll

Änsverknnfan Kosten
Mit der Absicht aus Geschäften zu gchen.

Bedingun g?(s ä s ch.
Der Unterzeichnete zeigt den Einwohnern von

Allentown und dem Publikum »>> Allgeineinen an,
daß er feinen ganzen Stock von Stohrgütern an

, den ersten Einkaufspreisen ausverkauft, indem er
das Stohrgeschäft hier aufgcbe» wird. Der Stock
besteht aus einer allgemeinen Verschiedenheit von
Waaren jeder Benennung, und die Aufmerksamkeit
von Allen wird daher auf diese positive Thatsache
gelenkt.

Also Alle, die ihr gute BargainS zu machen
wünscht, rufet an am Voiksstohr.

I. W. Grubb.
September 23. nqbv

Lehtellnchricht.
Alle diejenigen welche noch an die Unterzeichne-

ten, letzthin Bauholzhändler in der Stadt Allen-
taun, schuldig sind, sei es in Noten oder Buch-

! schulden, sind hiermit ernstlich, aber auch sicher zum
' Letztenmal aufgefordert zwischen nun und dem er-

! sten November Dizurufen und abzubezahlen. ?

> Nach genanntem Tage werden die Rechnungen ei-
nem Friedensrichter zum Eintreiben übergeben, wo
dann Alle, die obige Nachricht nicht achten, Unko-
sten zu erwarte« hab?».

z. I. und S. Weaver.
Oktober 12. nq3n>

Vanilla-Essenz,
«iistar «. uchcn, habe»

Jetzt ist eure. Zeit! .

Achtung! Achtung! Achtung!

Der Crnstal-Palast
zieht setzt eine große Menschen-Menge nach Neu-
Aort, aber nach allem Ansehen bei weltem nicht so
viel als der Trocken Waaren Palast, oder die un-
geheure Quantität Stvhr-Giiter der

Herren JameS F. Klein und Comp.
No. 29, Wrst-Hamilton Str. der Stadt Allen

town.

Denn dieselbe sind soeben von Neu-Aork und
Philadelphia zurückgekehrt, allwo dieselbe einen der

größten
StoÄ SvshvHÜitevn

eingekauft haben, der je nach Allentown gebracht
wurde.

Dies» Stock besteht aus allen Arten Dreßgll-
tern, als :

Schwarze und colorirte Seide, Merinoes,
Cashmercs, Delaines, De BegeS,

Ginghams und ein sehr gro-
ßes Assortiment Cat-

tune.
Eine herrliche Auswahl SchawlS.

Als Cashmere Schawls,.(hohe Farben)
Bay-Stäre do., Seidene do.. und schwe-
re Älanket do.

Für Mantts-Ainüqe, etc.
Breites Tuch von allen Preisten und Far-

ben, eine ungewöhnliche gute und wohl-
feile Auswahl von Satinets und (saßi-
mere, alle Arten Vestings, FlannelS
von allen Preißen und Karben, Cotton
Klanels, Drillings, alle Arten Blankets,

u. s. w., u. s. w>, u. s. w.
Muöliuv k MuölknS!

Ebenfalls haben sie das größte und beste Assor-
tement Muolin zum Verkauf eingelegt, welches je
in Allentown dein Publik»»» angeboten wurde, und
offeriren dieselbe an Preißen die jeder annehme»
wird, wenn er sie hört, denn sie sind in der That
ganz billig. Akr ihre

»MM Grozerien
übertreffen wirklich Alles welches je
erhört wurde. Sie haben Zucker

welcher gerne lt> Cents werth ist de» sie aber an
8 Cents verkaufen. Also Caffee ganz billig, so
wie Thee, Spiees und kurz Alles welches zu diesem
Zweig gehört, welches alles sie zusammen beinahe
an Kosten wieder zum Verkauf anbieten.

Sie sind dankbar für bisher genossene liberale
Unterstützung, und werden durch gute Waaren und
billige Preiße streben ihren Antheil der Gunst des
Publikums sich fernerhin zuzusichern.

I. F. Klein und Co.
September <5. nq,'!m

Ercursionen nach dem

«Krystall-Palast!

Central-Riegelbahn, Neu-lersev.
Anfangend am Donnerstag, den 13ten Oktober,

1853, und jeden Donnerstag, bis zur Beendi-
gung der Welt-Ausstellung.
Tickets werden verkauft die den Käufer berech-

tigen die halb sieben oder halb zehn Uhr Morgen-
Karren von Easto» zu nehmen, und entweder am
nämlichen oder nächsten Tag zurück zn kommen.

Preis für dje Ereurston, mit Einschluß eines
FreiticketS um den Crvstall-Palast zu besuchen,

. K 2 SN.
Tickets können gekauft werden einen Tag vor

der Excursio», bei A. Win t, Hope's Expreß-Of-
fice, Allentown, sowie in Hope's Expreß-Office,
Bethlehem.

Oktober 12. nqüm

OeffentlicheVendu.
Samstags den 29sten Oktober, um l Uhr Nach-

mittags, soll am Haus« des Unterschriebenen in
Waschington Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich
verkauft werden,

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, gren-
zend an anderes Land des Unterschriebenen, Jo-
hann Rebert und Daniel Helfrich, enthaltend 5
Acker. Daraus ist errichtet

Ein ein und ein halb Stock hohes

eine gute Blockscheuee, Schweinestall und über-
Haupt alle erforderliche Nebengebäude», nebst ei-
nem niefehlcnden Brunne» vor der Thüre. Das
Land ist vom besten im Caunty unter den allerbe-
ste» Fensen, und im besten Stande der Cultur.?
Davon ist ein gut Stück gewässerter Schwamm;
vom allerbesten Obst aller Sorten ist auf dem Lan-
de, und eine öffentliche Straße führt dadurch.

Besitz und ein »nstuitig Recht kann bis den er-

sten nächsten Aprilgegeben werden.
Die Bedingungen und Aufwartung am Tage

der Vnidu von
Jeremias Lintz.

Oktober 12. ng^m

Freiwilliges Batallion.
» Samstag« den 2s>ste» Oktober
A soll am Hause von laeobZi n>-

»q e r in a n, in Lowhiil Tannsckip, Le-
Caunty, ein freiwilliges Batal-

l>on gehalten werde», welches auo

l Lymiviile FencibleS, Capt. P. P.
l. / / Haas, Lowhill Reiste Rangers Capt.
n» P. Lintz, Lowhill Artillery, Capt.

. I.E. Zimerinan.
Mas. Edwin Keiper wird das Commando über-

»chinen, und Maj. AmoS Ettinger und Gen. Her-
»>an Rupp sind achtungsvoll eingeladen beizuwoh-
nen. Die frciivilligen Compagnien, nämlich z Die
Leck?a Fencibles, Capt. Cttinger, ??ord-Wheithall
Reiste Rangers, Capt. Laury, Waschington Ran-
gers, Capt. Schlosser, Jackson Busch Rangers,
Capt. Follweiler, und alle andere Compagnien,
die Lust und Lieb haben, sind achtungsvoll einge-
laden die Gelegenheit mit ihrer Gcgenwart z« be-
ehren. Viele Freiwilligen.

Oktober t2. *Zn,

Sonntiigs-Schul-Dcher.
Eine gros-e und i» der That herrliche Zluc-wabl

Deulsehe Semttagk-Schul-Biicher?Anikcl weran
es uns in dieser Geq>>nd schon längst »langelce?soeben

Keck, Guth und Trexler.

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der besten Tinte, ist jederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billig zu haben
im Bucbstvbr des ?Patrioten."

Assignie-Verkaitf
von schätzbarem ' "

Mege»öerv TiKsnithtLM.
Samstag« den Sten November, nächsten«, um

l 2 Uhr Mittag«, soll in Fogelsviile, Obrnnacun-
gie Taunschip, Lecha Caunty, nachfolgende« be-
schriebene schätzbare Eigenthum öffentlich verkauft
werden -

Jen erwohlbekannte -

Stand,
WWW« >-Ml.'G gelegen in FogelSville, mit

Lotte und Garten, enthal-
tend 107 Ruthen, und Stallung hinreichend um
6s> Pferde zu steilen. Ein nlefehlcndcr Brunnen
mit gutem Wasser ist Hause sowie
eine Cisterne und Waschhaus.
Ebenfalls, ein Strich Hickory, Kastanien

und Eichen Holzland,
gelegen in Weißenburg Taunschip, gränzend an
Land von Stephen Schuhmacher, Benjamin Fvgel,
George Muthhard, Solomon Lichtenwalter und
Anderes, enthaltend 18 Acker und SV Ruthen, «nd
wird in vier Lotten, wovon eine jede von 4 bis 5
Acker enthalten wird, verkauft werden. ,

Ebenfalls, ein Strich Holzland,,
gelegen in Weißenburg Taunschip, Lecha Caunty,
gränzend an Land von Samuel Hessner, I. Seip,
Daniel Rupp, Samuel Smith, Henry Lorasch
und Nathan Weiler, enthaltend 27 Acker und 25
Ruthen. Besagter Strich ist in sechs schicklich»Lotten eingetheilt.

Ebenfalls, ein Strich Holtland,
theils cftklart, gelegen in Weißenburg Taunschip,
gränzend an Land von Joshua Grim, I. Weiß, -

Daniel Rupp und Benjamin Fogel, enthaltend
28 Acker. Dieser Strich ist in drei schickliche Lot-
ten eingetheilt.

- Ebenfalls, ein Strich Holzland,
gelegen in Nieder-Macungie Taunschip, gränzend
an Land letzthin von Jacob Desch, Jacob Huber,
jun., Henry Kunp und John Marstellcr, enthal-
tend 11 Acker und ll)Ruthen.

Ebenfalls, eine Anzahl Baulotten,
gelegen in dem blühenden Städtchen, FogelSville.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Samuel ?l. Bridges,
Eharles W. Eooper,
Ephraim Troxell,

Asiignie« von Solomon Fogel und Frau.
LV-Jrgend einiges von dem obenbefchriebenenEigenthum kann durch privat Handel, zu irgend

einer zwischen jetzt und dem Verkaufstage von
irgend einem der obcnbenainten AsstgnieS gekauft

Oktober IS. nqZm

N a ch r i ch t.
Amtsstube derßauerngegenfeitigenFeucr-

Aerilchernngö-Gesellschaft von Nor-
thampton Caunty.

Nieder-Nazareih Tsp.. Okt. S, 1553.
Indcin in scr Nacht rom Aken August letztens, das

Ztohrhans von lame« G. Loder, von Lower Mt>
Belhel Zsp., mit allem Inhalt durch Feuer zerstört
wurde, welche« versichert war in besagter Gesellschaft
für HZtXit), und wovon nach gehöriger Untersuchung et
lich ergibt daß K32tX> bezahlt werden >»us>, wozu gegen»
wärtig keine verwendl>are» Fonds in der Schaßkam-mer sind, so wurde von der dazu ernannten gomnntte«
i'estimmt, baß 8jCent« auf jede -SIW de« in besagtet
'Gesellschaft versicherten Beiaufs von den Mitgliedern
einbezahli werden solle, binnen l<> Tagen nach dieser?!achricht, geuiäh de« Freibrief« n. s. w. von besagter
Gesellschaft, an de» Sekretär, dienend al« Schatzmeister.

John P. Beisel, Sek.
Für die Bc>, uemlichk.it der Mitglieder, sind eisten

vom Sekretär in die Hauten der nachbeamten Persenen
gegeben, in den verschiedenen Tewnschip« von Nor«
Ibampton und Lecha Sauntn, worauf sich die asseßirten
Raten der Contribulion befinden, wo sie dieselben l>e»
z> h!en mögen, w.lche? vom Schatzmeister bescheinig» wer»

Sainuel Seen,, Allen Tewnschip,
Philip Obenwälder, Ost ?llten.
SiinonFrankenfield,V->hlehem?sp.u.Bor«uah.
Christian Geld. Buschki».
Peter Seip, Fork«.
Robert Weuß, Lecha.
Daniel Kleckner, Moore.
P.ter W. M'FaN, Lower Mt. Bethel.
John Hun«b.rger, Ober Mt. Belhel.
I. Dech, Efq., Hanover in Norlhampton und

Lecha.
Philip Achenbach. Plamfield.

Saloinon Bölmi, Ober- und Nicber-Saueen.
lobn >?l«st, Salzburg.
Peter Groß Es>>., Nordwheithall, Waschington,

Peter Romiq, L'ber-unb Niederniacungie, und

John P. Beisel, Ober- und Nieder-Nazareih.
Okt. 12.

Die Rechnung
'.'ol> C. Vost, Schahuicister der ?Bauern gegenseiti-

ge» von

, SBA) VI

Olto- er 1655, 43!>2 IS
Doppelter Belauf von ?ar, koleclirt

ven I.Pipber mit Jiiteresie», 4 73
Prämien erbalten währenddem Jahr

auf M 2 Policie«, 282 28

SS.SVS S 1

Der Rechnungsführer kredldirt sich wie folgt:
Baar bezalilt an verschiedene Personen

für Verlust durch Feuer, K4S6B 40
Discount, ie. F. uud M. Bank Easton. k vi)

Baar an verschiedenen Personen«!« Zeu-
gen in 15. Bellec' «erhkr, 29 Mj

AnI. A. Jnne« do. Unkosten, 7.1 8»
.'lbvokaien Fee« do. M

Peter lrrilium !j 21
Nathan Lerch und andere Abschätzer von Raub

und Schweikefer'« Gebäuden I 50
M. West sür Courtliau« in Belle«' VerhSr I sk>

Premiuni zurückbezahlt !!7j
Ichreibiuaterialian I Ol)

Lekretar Ässesin>cnl«,u. f. w. 4t>
T. A. Edmond« für diesen Bericht z» ksiat. 5 <X>
Rachlak von Taren, nicht zu kolektiren, 28
Zwei Prozent Commisston an Collettrr« 8O ti!l >
Bilanz in Händen de« Schatzmeister« 137 7^j

K5«10 Blj
Nebst »och einer Bilanz der Gesellschaft

schuldig von I. Roth'« Note, ven

»17 ü«1 mit Intreffen seit Aprill.

John V. Beisel, S«.
Okt. 12. nqltV.


